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Schlüsselerzeugung – ALICE
1) ERZEUGEN DER ZUFÄLLIGEN POLARISATIONS-BASEN UND ZUFÄLLIGEN SCHLÜSSELBITS
Wirf 48 mal die beiden Würfel (ein Würfel mit + und x und ein Würfel mit 0 und 1). 
Trage das Ergebnis des + und x Würfels in der Zeile „Basis“ der Tabelle ein.
Trage das Ergebnis des 0 und 1 Würfels in der Zeile „Bits“ der Tabelle ein.

2) ERZEUGEN POLARISATOR-EINSTELLUNGEN
Trage in der Zeile „Winkeleinstellung“ der Tabelle ein, welcher Winkel am Polarisator eingestellt wird. Lies den Winkel aus folgender Tabelle ab:

	Basis
Bit
	+
	x

	0
	0°
	45°

	1
	90°
	-45°



3) ÜBERTRAGEN DER BITS
Schließe den Laser an die Laserelektronik an und überprüfe, ob der Feuerknopf einen kurzen Laserpuls auslöst:		ja □	nein □
Sage für Bob die jeweilige Versuchsnummer an und stelle den entsprechenden Winkel am Polarisator gemäß Protokoll ein. Betätige kurz den Feuerknopf und lasse dir von Bob quittieren, dass der Puls bei ihm gemessen wurde.



Protokoll zur Schlüsselerzeugung ALICE
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4) BITVERGLEICH – ZUSAMMEN MIT BOB BEARBEITEN! 
Vergleiche mit Bob die Basen (+ oder x) jeder Versuchsdurchführung.
· Markiere die ganze Spalte der Versuchsnummer in einer Farbe (grün), wenn deine Basis mit der Basis von BOB übereinstimmt.
· Markiere die ganze Spalte der Versuchsnummer in einer anderen Farbe (rot), wenn deine Basis mit der Basis von BOB nicht übereinstimmt.

Vergleiche mit Bob die Bits (0 oder 1) jeder Versuchsdurchführung (dein gesendetes Bit aus der Zeile „Bits“ mit BOBS empfangenen Bits aus dessen Zeile „Bits“).
· Vergleiche zuerst nur die Bits in Spalten mit gleichen Basen (Farbe grün)
· Vergleiche dann nur die Bits in Spalten mit unterschiedlichen Basen (Farbe rot) 


Notiert, was euch auffällt und wie dies als Verfahren zur Erzeugung einer gemeinsamen Schlüssels dienen kann.
 
__________________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________________

ALICE	THORLABS - Schlüsselerzeugung	Seite 1 von 2
image1.png
UNIVERSITAT
DES
SAARLANDES






  AG  Prof. Dr. Rolf Pelster    StD Thomas Klein,  OStR Tim Lethen  

  ALICE   THORLABS  -   Schlüsselerzeugung   Seite  1   von  2  

Titel:    Thorlabs - Experiment:  Entdecken der  Schlüsselerzeugung   -   ALICE  

Dokumenttyp:  Schüler - Arbeitsblatt  

Organisation:  Durchführung:   2*45min   Einzel -   , Paar -   oder Gruppenarbeit  

Zuletzt bearbeitet:  KT  27.03.2026   -   19:39 h  

  Schlüsselerzeugung  –   ALICE   1)   ERZEUGEN DER ZUFÄLLIGEN POLARISATIONS - BASEN   UND ZUFÄLLIGEN SCHLÜSSELBITS   Wirf   48   mal  die beiden   Würfel  ( ein Würfel  mit + und x  und   ein Würfel mit   0 und 1 ).    Tr age  das Ergebnis  des + und x Würfels  in  der   Zeile   „Basis“   der Tabelle   ein .   Trage das Ergebnis des 0 und 1 Würfels in der Zeile „Bits“ der Tabelle ein.     2)   ERZEUGEN POLARISATOR - EINSTELLUNGEN   Trage in der Zeile „Winkeleinstellung“ der Tabelle ein, welcher Winkel am Polarisator eingestellt  wird. Lies den Winkel aus folgender Tabelle ab:    

Basis   Bit  +  x  

0  0°  45°  

1  90°  - 45°  

  3)   ÜBERTRAGEN DER BITS   Schließe den Laser an die Laserelektronik an   und ü berprüfe, ob der Feuerknopf einen kurzen Laserpuls  auslöst:   ja  □   nein  □   Sage   für Bob die jeweilige Versuchsnummer an und stell e   den entsprechenden Winkel  am Polarisator  gemäß  Protokoll   ein. Betätige kurz den Feuerknopf und lasse dir von Bob quittieren, dass der Puls bei  ihm   gemessen wurde .      

